
Corona-Updates 

http://www.borderlands.de/Links/Fachurteil_zur_Corona_Epidemie.pdf 
In einem Interview im Radio 94.3 RS hat Stefan Hockertz, 
Professor für Molekulare Immuntoxikologie am Universitäts-
klinikum Hamburg-Eppendorf, eine aktuelle Einschätzung zur 
weltweiten Lage in Bezug auf den Corona-Virus COVID-19 ab-
gegeben und insbesondere sachliche Vergleiche zu bisheri-
gen Grippeepidemien dargestellt. Fazit: Der aktuelle Hype ist 
schwere nachvollziehbar. 
Professor Dr. rer. nat. Stefan W. Hockertz, geboren 1960, ist 
als Immunologe und Toxikologe geschäftsführender Gesell-
schafter der tpi consult GmbH, einer der führenden toxikol-
ogischen und pharmakologischen Technologieberatungen in 
Europa. 
 

Auszüge aus Keppler-Rundbrief vom 24.3.2020 (rundbrief2@rolf-keppler.de ) bzw. 

www.borderlands.de/Links/Gute_Ideen_Rundbrief-von 24.3.2020.pdf  

https://youtu.be/JBB9bA-gXL4  (19.3 2020) 
Der Virologe Prof. Sucharit Bhakdi spricht aus, dass die Maßnahmen 

unserer Regierung unsinnig und kollektiver Selbstmord sind. Er bie-

tet eine begründete rechnerische Sicht- und Betrachtungsweise an. 

Sucharit Bhakdi ist ein Mediziner und Facharzt für Mikrobiologie. Er 

war Professor an der Johannes-Gutenberg-Universität in Mainz und 

war 22 Jahre lang Leiter des dortigen Instituts für Medizinische 

Mikrobiologie und Hygiene. Wikipedia 

Geboren: 1. November 1946 (Alter 73 Jahre), Washington, 

Vereinigte Staaten 

Bücher: Schreckgespenst Infektionen: Mythen, Wahn und Wirklichkeit, MEHR 

https://youtu.be/TzTr_RjtgUk 

Es lohnt sich dieses Video erst ab Minute 10:23 anzuschauen. Ab da 

beginnt das Interview mit Dr. med. Claus Köhnlein. Er meint, dass 

die Hälfte aller Coronatests fehlerhaft sein könnten und zitiert 

Kunstfehlerbehandlungen bei den Coronakranken. Darüber hinaus 

sagt er, dass dies die Ursache für die höhere Sterblichkeit in Italien 

sein könnte. 

Im Keppler-Rundbrief finden sich 

weitere Links zur Frage der 

Zuverlässigkeit der Corona-Tests. 

https://youtu.be/IiHSzIEH3cE  
Hier gibt es einige Aussagen von Prof. Dr. med. Jörg Spitz zum Coro-

navirus und zu Vitamin D sowie zu Lebensstilfaktoren. In diesem Vi-

deo findet sich auch ein Schaubild, das zeigt, dass der Anteil (Farbe 

grün) an Coronaviren bei Grippeerkrankungen schon von 2005 bis 

2013 gemessen wurde und diese somit schon damals vorhanden 

waren.  Homepage:  http://www.sonnenallianz.de 
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Kommentar von AS: Die grünen senkrechten Balken zeigen den relativen Anteil des Corona-Virus im 

Virus-Spektrum in den Jahren von 2005 bis 2013. Die „Ausbreitung“ des Virus nimmt im Herbst regel-

mässig zu und geht im Frühjahr bis in die Sommermonate zurück. Dieses Verhalten der Viren ist welt-

weit allen Virenspezialisten bekannt. Warum der neu bezeichnete Corona-Covid-10-Virus geeignet 

war (oder genutzt wurde), um eine weltweite Epidemie bzw. Hysterie auszulösen und die 

Weltwirtschaft in den Abgrund zu stürzen, ist unbekannt. 

Hinweis: In der Überschrift des Schaubildes müsste es Wodarg anstatt Wodarz heissen.  

Gemäss Aussage von Dr. Wodarg liegt der durchschnittliche Coro-

navirenanteil bei einer Grippewelle bei 7% bis 15 %. Hätte man in 

den letzten Jahren genauso massenhaft wie jetzt gemessen – meint 

Rolf Keppler -, dann hätten wir die Coronakrise schon früher haben 

können. 

Infos zu/von Dr. Wolfgang Wodarg 
www.dz-g.ru/Dr-med-Wolfgang-Wodarg_Panikmacher-
isolieren_um-das-Corona-Problem-zuloesen 
www.wodarg.com siehe auch Folien-Sammlung  
https://www.wodarg.com/vortr%C3%A4ge 
  
Kommentar von Rolf Keppler dazu vom 17.3.2020: Lungenfacharzt 
und Ex-MdB Dr. Wolfgang Wodarg fragt: gibt es eine Corona-Virus-
Pandemie? Dieser Amtsarzt für das öffentliche Gesundheitswesen sagt, dass die Coronageschichte 
übertrieben ist und dass, weniger gestorben sind als früher: https://youtu.be/WhJB8xjaSrw  Er sagt, 
dass die Coronadiagnosen nur durch die Messungen kommen. Desto mehr gemessen wird, desto 
mehr Coronadiagnosen.  

http://www.dz-g.ru/Dr-med-Wolfgang-Wodarg_Panikmacher-isolieren_um-das-Corona-Problem-zuloesen
http://www.dz-g.ru/Dr-med-Wolfgang-Wodarg_Panikmacher-isolieren_um-das-Corona-Problem-zuloesen
http://www.wodarg.com/
https://www.wodarg.com/vortr%C3%A4ge
https://youtu.be/WhJB8xjaSrw


15’000 sterben jährlich (in DE) an Krankenhausinfektionen. Im letztgenannten Telefonvideo vom 
17.3.2020 sagt Dr. Wolfgang Wodarg, dass in China die Pandemie aufgehört hat, weil man die Coro-
natests eingestellt hat. Tenor von Dr. Wolfgang Wodarg: Das jetzige Covid 19 Virus ist gleich gut 
oder gleich schlimm wie die seitherigen Coronaviren. Es ist eine Eigenschaft der Viren, dass sie 
jährlich mutieren (müssen). 
 
Wer über die Corona-Hintergründe von Dr. Wodarg noch etwas erfahren will, kann diesen Link 
anklicken: RUBIKON: Im Gespräch: „Der Corona-Rebell“ (Dr. Wolfgang Wodarg und Jens Lehrich) 
https://youtu.be/N-Bz5X9M5aA (23.03.2020) 

Information vom Daniel-Peter-Verlag vom 27.3.2020  

www.daniel-peter-verlag.de  

Ernst Wolff erläutert im folgenden Video die Hintergründe, die zur 

Corona-Krise geführt haben und gibt einen Überblick über die mo-

mentane Weltlage. Das Thema seines Videos heisst: „Corona und      

der herbeigeführte Crash“, siehe: 

https://www.youtube.com/watch?v=aYZ2gVs9U7o&feature=youtu.be 

Historie zum Corona-Virus – wie sich die Pandemie oder Hysterie entwickelte 

Laut Bericht des ehemaligen Amtsarztes und Leiters des Flensburger Gesundheitsamtes Dr. 

Wolfgang Wodarg hat sich die Pandemie von Wuhan/China mehr oder weniger durch ein Zusam-

mentreffen verschiedener Faktoren unerwartet epidemisch entwickelt und war dann nicht mehr zu 

stoppen (vor allem die Ausbreitung der Angst und weltweiten Massenhysterie davor. Dr. Wolfgang 

Wodarg hatte ein eigenes Grippe-Monitoringsystem und beobachtete jedes Jahr in seinem Bereich 

von ca. 150.000 Einwohnern, wie viele Menschen krank wurden. Er sagt: 

„Wir haben jedes Jahr auf der ganzen Welt immer wie-

der neue Virenarten aus einer Familie von etwa 100 

verschiedenen Viren, weil die Viren sich verändern müs-

sen, um am Leben zu bleiben.  

Wir haben uns nur bisher nicht darum gekümmert, wel-

che Viren die jeweils aktuelle Grippe verursachen. Es 

gab allerdings einen Versuch in Glasgow über mehrere 

Jahre, bei dem man bestimmte Viren, die man testen 

konnte, systematisch gescreent hat. Da waren immer 

auch Coronaviren dabei.  

Von 2005 bis 2013 hat man geschaut, welche Erreger bei akuten Atemwegserkrankungen vorkom-

men. Dabei hat man schon damals festgestellt, dass 7 bis 15% aller Viren Coronaviren sind. Es ist 

also ganz normal, dass ein gewisser Teil davon immer Coronaviren sind.  

Nun liegt das größte Virensicherheitslabor in ganz China in Wuhan. Dort hat man bei Tests in Kran-

kenhäusern einen neuen Coronavirus gefunden, der in eine Datenbank gefüttert wurde. In Berlin 

wurde dann von Virologen der Charité ein Schnelltest dafür entwickelt, der von der WHO sprich-

wörtlich über Nacht zugelassen wurde.  

Es wurde aber nicht geschaut, was der Test genau misst, er ist nicht so schnell validiert und mit 

anderen Jahren verglichen worden. Ebenso war es nur ein Inhousetest der Charité und wurde 

trotzdem verallgemeinert. Ein Virologe kann nun nicht wirklich sagen, wie gefährlich der Virus ist, 

https://youtu.be/N-Bz5X9M5aA
http://www.daniel-peter-verlag.de/
https://www.youtube.com/watch?v=aYZ2gVs9U7o&feature=youtu.be


wenn er ihn nicht an den Menschen beobachtet und mit anderen Viren und deren Symptomen in die 

richtige Relation setzt und deren Sterberaten vergleicht. 

Als der Schnelltest so plötzlich zugelassen wurde, war dies interessanterweise mit einem Mal von 

hohem politischen Interesse in China; man fing an, überall Gesichtserkennung zu installieren, und 

das Fieberthermometer regelte den Verkehr in den Straßen.  

Die Politik hat sich nun weltweit für ihre Zwecke die Aussagen bestimmter Virologen angezogen, 

ohne anderweitige Kritik an den „wissenschaftlichen“ Testmethoden zuzulassen.  

Herr Dr. Wolfgang Wodarg führt dann das Märchen vom König ohne Kleider an, in dem nur ein 

Kind sich traute, die Wahrheit zu sagen: „Der ist doch nackig!“ Die anderen, die Hofschranzen, die 

die Regierung um Rat gefragt hat, machten das alles mit, weil sie selbst davon profitierten und sich 

dadurch profilieren konnten. Und so werden jetzt auch die Politiker von vielen „Wissenschaftlern“ 

hofiert, weil sie Gelder brauchen für ihre Institute. Es fehlen die Wissenschaftler, die das Ganze 

kritisch betrachten und mit scharfem Menschenverstand die Zahlen der vergangenen Jahre 

vergleichen. Dann würden sie alle feststellen: „Der König ist nackt!“ 

Kommentar von AS:  
Hätte die Berliner Charité keinen Schnelltest für den Corona-Virus – das ist einer von rund 100 Viren, 

die bei grippalen Effekten eine Rolle spielen können -, hätte es auch keine Schnellzulassung von der 

WHO gegeben und die Mediziner in Wuhan hätten auch keine Fallzahlen ermitteln können. Dann 

hätte sich die Grippe wie jedes Jahr verbreitet mit der bekannten statistischen Todesrate, die Bevöl-

kerung – und die ganze Weltgemeinschaft – wäre mit der Zeit immun geworden und die Epidemie 

wäre abgeflaut – ohne dass dies grosse Schlagzeilen gemacht hätte.  

Weitere Ausschnitte aus dem Keppler-Rundbrief vom 24. März 2020: 

Laut Cannstatter Zeitung gab es bis zum 19.3. weltweit 9115 Coronatote . So wenige im Vergleich zu 

25000 Grippetoten in Deutschland in der Grippesaison 2017/2018. (DE 2020: Total 83,1 Mio EW) 

Ergänzung von AS:  
Bis zum 27.3.2020 gab es weltweit 24‘906 Coronatote bei einer Weltbevölkerung von 7‘750 Mio 

Menschen). Das sind 0,0032% der Weltbevölkerung.  

Fazit: Mit der Corona-Pandemie lässt sich die Weltbevölkerung nicht wirksam herunterschrauben, 

wie das manche Verschwörungstheoriker suggerieren, jedoch effektiv Millionen Menschen in neue 

Armut stürzen.   

Keppler schreibt: 2017/2018 gab es keine Veranstaltungsverbote, Berufsverbote, Ausgehverbote 

usw. wegen den 25000 Grippetoten (in DE). Zwei Links, die dieses belegen: 

https://www.deutsche-apotheker-zeitung.de/news/artikel/2019/10/04-10-2019/mild-oder-schlimm-

wie-war-die-letzte-grippesaison/chapter:1  

https://edoc.rki.de/bitstream/handle/176904/6253/RKI_Influenzabericht_2018-

19.pdf?sequence=1&isAllowed=y 

Hier steht auf Seite 47 in der Tabelle: Grippesaisonen mit 8000, 11700, 18800, 20700, 21300, 22900 

und 25100 jährlichen Grippetoten in Deutschland. 

Kann man in Anbetracht der weltweiten Coronatotenzahl von einer Pandemie sprechen, die einen 

derartigen wirtschaftlichen Schaden in Deutschland rechtfertigen? (Und in allen anderen Staaten 

weltweit – Ergänzung von AS) 
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Laut Prof. Dr. med. Jörg Spitz hat noch niemand nachgewiesen, dass die jetzigen Coronaviren 

gefährlicher sein sollen wie die seitherigen Corona- und Grippeviren. 

Dr. Bodo Schiffmann aus Sinsheim weist in seinem youtube-Video 

https://www.youtube.com/watch?v=i-4WVFXz74Y&feature=youtu.be 

auf eine Stellungnahme eines Schweizer Arztes hin – siehe 

https://swprs.org/covid-19-hinweis-ii/  Da heisst es unter anderem:  

Laut den Angaben des italienischen Nationalen Gesundheitsinstituts ISS 
liege das Durchschnittsalter der positiv-getesteten Verstorbenen in 
Italien derzeit bei circa 81 Jahren. 10% der Verstorbenen seien über 90 
Jahre alt. 90% der Verstorbenen seien über 70 Jahre alt. 80% der Ver-
storbenen hatten zwei oder mehr chronische Vorerkrankungen. 50% 
der Verstorbenen hatten drei oder mehr chronische Vorerkrankungen. 
Zu den chronischen Vorerkrankungen zählen insbesondere Herz-Kreis-
lauf-Probleme, Diabetes, Atemprobleme und Krebs. 
Bei weniger als 1% der Verstorbenen habe es sich um gesunde Personen gehandelt, d.h. um 
Personen ohne chronische Vorerkrankungen. Nur circa 30% der Verstorbenen seien Frauen. 
 
Das italienische Gesundheitsinstitut unterscheide zudem zwischen Verstorbenen durch das und 
Verstorbenen mit dem Coronavirus. In vielen Fällen sei noch nicht klar, ob die Personen am Virus 
starben oder an ihren chronischen Vorerkrankungen oder an einer Kombination davon. 
 
Bei den zwei italienischen Verstorbenen unter 40 Jahren (beide 39 Jahre alt) habe es sich um einen 
Krebspatienten sowie um einen Diabetes-Patienten mit weiteren Komplikationen gehandelt. Auch 
hier sei die genaue Todesursache noch nicht klar (d.h. ob am Virus oder an den Vorerkrankungen). 
 
Die Überlastung der Kliniken ergebe sich durch den allgemeinen Andrang an Patienten sowie durch 
die erhöhte Anzahl an Patienten, die besondere oder intensive Betreuung benötigen. Dabei gehe es 
insb. um die Stabilisierung der Atemfunktion sowie in schweren Fällen um anti-virale Therapien. 
 
Dr. Bodo Schiffmann erklärt in seinem Video, dass die Situation in Spanien wohl ähnlich sei. So 
schreibt eine Krankenhausärztin aus Málaga, dass die Menschen derzeit eher an der Panik und am 
Systemkollaps sterben als am Virus. Das Krankenhaus werden von Personen mit Erklärungen, Grippe 
und womöglich Covid 19 überrannt und die Abläufe seien zusammengebrochen. 
 
Wie Dr. Schiffmann weiter in seinem Video erläutert und auch textlich präsentiert, prognostizierte 
ein Modell des «Imperial College» für Grossbritannien 250'000 bis 500'000 Todesfälle «durch» 
Covid-19. Doch inzwischen haben die Autoren der Studie eingeräumt, dass viele dieser Todesfälle 
nicht zusätzlich anfallen, sondern Teil der normalen jährlichen Sterblichkeit sind, die in Grossbritan-
nien bei 600'000 Personen pro Jahr liegt. 
 
Dr. David Katz, der Gründungsdirektor des Yale University Prevention Research Center, fragt in der 
New York Times; «Ist unser Kampf gegen den Coronavirus schlimmer als die Krankheit? Es gibt ge-
zieltere Mittel, die Pandemie zu besiegen.»  
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Laut dem italienischen Professor Walter Ricciardi geben nur 12% der 
Todeszertifikate das Coronavirus als Grund an, während in öffentlichen 
Berichten «alle Todesfälle, die im Krankenhaus mit dem Coronavirus sterben, 
als Todesfälle durch das Coronavirus gezählt werden.» Somit müssen die in 
den Medien genannten italienischen Todeszahlen um mindestens einen 
Faktor acht reduziert werden, um die tatsächlich durch das Coronavirus 
verursachten Todesfälle zu erhalten. Dies ergibt höchstens einige Dutzend 
Todesfälle pro Tag, verglichen mit einer normalen Gesamtsterblichkeit von 
1'800 pro Tag und bis zu 20'000 Grippetode pro Jahr. 
 

«Die Zahlen begründen keine Panik», kommunizierte der frühere israelische 
Gesundheitsminister, Prof. Yoram Lass, siehe links im Bild. Es sei bekannt, dass 
«Italien eine enorme Morbidität durch Atemwegserkrankungen habe, die 
mehr als drei Mal so hoch sei wie im restlichen Europa.» 
 
Der dänische Forscher Peter Gotzsche, Gründer der renommierten Cochrane 
Collaboration, schreibt, dass Corona eine «Epidemie der Panik» sei und «Logik 
eines der ersten Opfer» war. 

 
Im Schlussteil des Videos https://www.youtube.com/watch?v=i-4WVFXz74Y&feature=youtu.be 

betont Dr. Bodo Schiffmann, dass immer mehr kritische Stimmen von namhaften Experten bekannt 

werden und die politische Opposition gefordert sein, um dem Hype ein Ende zu bereiten. 

Wie ein Schweizer Arzt betont – siehe https://swprs.org/covid-19-hinweis-ii/ - müsse zur Beurteilung 

der Gefährlichkeit der Krankheit nicht die in den Medien oft genannte Anzahl der testpositiven Per-

sonen und Verstorbenen, sondern die Anzahl der tatsächlich und unerwartet an einer Lungenent-

zündung Erkrankten oder Verstorbenen herangezogen werden. Dieser Wert liege in den meisten 

Ländern sehr tief. 

Die neue epidemiologische Studie (Vorabdruck) kommt zum Ergebnis, dass die Fatalität von Covid19  

- siehe: https://www.medrxiv.org/content/10.1101/2020.02.12.20022434v2 - kommt zum Ergebnis, 

dass die Fatalität selbst in der chinesischen Stadt Wuhan bei nur 0.04% bis 0.12% gelegen habe und 

somit eher geringer sei als bei der saisonalen Grippe, deren Fatalität bei ca. 0.1% liegt.  

Als Grund für die offenbar stark überschätzte Fatalität von Covid19 vermuten die Forscher, dass in 

Wuhan ursprünglich nur ein kleiner Teil der Fälle erfasst worden sei, da die Krankheit bei vielen Per-

sonen wohl symptomlos oder mild verlief. 

Laut Stanford-Professor John P.A. Ioannidis gebe es für die 

derzeit beschlossenen Maßnahmen keine ausreichende me-

dizinische Datengrundlage. Das neue Coronavirus sei wo-

möglich selbst bei älteren Personen nicht gefährlicher als 

einige der üblichen Coronaviren. 

https://www.statnews.com/2020/03/17/a-fiasco-in-the-

making-as-the-coronavirus-pandemic-takes-hold-we-are-

making-decisions-without-reliable-data/ 

Eine von Prof. P.A. Ioannidis angeführte kanadische Studie 

zeigt am Fall eines Pflegeheims, dass auch gewöhnliche 

Coronaviren (Erkältungsviren) in Risikogruppen eine Sterblichkeit von bis zu 6% hervorrufen kön-

nen, und dass Virentestkits zunächst fälschlicherweise eine Infektion mit dem SARS-Coronavirus 

angaben, siehe: https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC2095096/ 
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https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC2095096/


Laut Zahlen aus Deutschland (20.3.2020) liegt das Median-Alter der testpositiven Todesfälle bei 

circa 83 Jahren, die meisten davon mit chronischen Vorerkrankungen. 

Wie der deutsche Immunologe und Toxikologe Professor Stefan Hockertz in einem Interview erklärt, 

ist Covid19 nicht gefährlicher als die Influenza (Grippe), sie werde lediglich viel genauer beobachtet. 

siehe/höre: https://www.youtube.com/watch?v=7wfb-B0BWmo 

Gefährlicher als das Virus sei die Angst und Panik, die durch die Medien ausgelöst wurden, sowie 

die „autoritäre Reaktion“ vieler Regierungen.  

Professor Hockertz betont zudem, dass viele der angeblichen „Corona-Toten“ in Wirklichkeit an an-

deren Erkrankungen starben und zusätzlich positiv auf Coronaviren getestet wurden. Hockertz ver-

mutet, dass bis zu zehnmal mehr Personen als berichtet Covid19 bereits 

hatten, davon indes kaum etwas merkten. 

Professor Julian Nida-Rümelin, links im Bild, ehemaliger deutscher Kultur-

staatsminister und Professor für Ethik, meint, dass Covid19 für die gesunde 

Allgemeinbevölkerung kein Risiko darstelle und extreme Maßnahmen wie 

Ausgangssperren daher nicht zu rechtfertigen seien, siehe: 

https://www.zdf.de/nachrichten/zdf-morgenmagazin/julian-nida-ruemelin-

zur-corona-krise-100.html 

 

Die deutsche Straf- und Verfassungsrechtlerin Dr. Jessica Hamed 

argumentiert, dass Maßnahmen wie allgemeine Ausgangssperren 

und Kontaktverbote ein massiver und unverhältnismäßiger Eingriff 

in die Freiheitsgrundrechte und damit vermutlich „allesamt 

rechtswidrig“ seien, siehe:  

https://www.fr.de/politik/coronakrise-deutschland-sind-

kontaktsperren-ausgangsbeschraenkungen-rechtswidrig-

13611821.html 

Schweden verfolgt bisher die liberalste Strategie im Umgang mit Covid19, die beruht: Risikogrup-
pen werden geschützt und Personen mit Grippesymptomen bleiben zuhause. „Wenn man diese 
beiden Regeln befolgt, braucht man keine weiteren Maßnahmen, deren Effekt sowieso nur sehr 
marginal ist“, erklärte Chefepidemiologe Anders Tegnell. Das gesellschaftliche und ökonomische 
Leben gehe normal weiter. Der große Ansturm auf die Krankenhäuser sei bisher ausgeblieben, 
siehe 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2020-03/coronavirus-schweden-stockholm-oeffentliches-

leben/komplettansicht 

Der europäische Monitoringbericht – siehe https://www.euromomo.eu/index.html - zur Gesamt-

sterblichkeit vom 26. März zeigt weiterhin in allen Ländern und allen Altersgruppen normale oder 

unterdurchschnittliche Werte, nun aber mit  Ausnahme: Bei der Altersgruppe 65+ in Italien wird 

eine aktuell erhöhte Gesamtsterblichkeit prognostiziert (sog. delay-adjusted z-score), die allerdings 

noch unter den Werten der Grippewellen von 2016/2017 und 2017/2018 liegt, siehe: 

https://www.euromomo.eu/outputs/zscore_country65.html 

Im Bericht https://swprs.org/covid-19-hinweis-ii/  vom 27. März 2020 werden ausführliche Daten 

wiedergegeben zur Gesamtsterblichkeit und zur Situation der am Corona-Virus Erkrankten in den 

Ländern Italien, Frankreich, USA, Grossbritannien. 

https://www.youtube.com/watch?v=7wfb-B0BWmo
https://www.zdf.de/nachrichten/zdf-morgenmagazin/julian-nida-ruemelin-zur-corona-krise-100.html
https://www.zdf.de/nachrichten/zdf-morgenmagazin/julian-nida-ruemelin-zur-corona-krise-100.html
https://www.fr.de/politik/coronakrise-deutschland-sind-kontaktsperren-ausgangsbeschraenkungen-rechtswidrig-13611821.html
https://www.fr.de/politik/coronakrise-deutschland-sind-kontaktsperren-ausgangsbeschraenkungen-rechtswidrig-13611821.html
https://www.fr.de/politik/coronakrise-deutschland-sind-kontaktsperren-ausgangsbeschraenkungen-rechtswidrig-13611821.html
https://www.zeit.de/politik/ausland/2020-03/coronavirus-schweden-stockholm-oeffentliches-leben/komplettansicht
https://www.zeit.de/politik/ausland/2020-03/coronavirus-schweden-stockholm-oeffentliches-leben/komplettansicht
https://www.euromomo.eu/index.html
https://www.euromomo.eu/outputs/zscore_country65.html
https://swprs.org/covid-19-hinweis-ii/


Wer daran interessiert ist, regelmässig Updates der Aufstellungen des Schweizer Arztes zu erhalten, 

kann diese an seine E-Mail-Adresse schicken lassen (siehe Ende der Webseite rechts unten). 

Weitere Informationen finden sich auch auf http://www.borderlands.de/Links/Corona-Virus.pdf . 

In dieser Zusammenstellung finden sich zahlreiche Links, die in verschiedener Weise die Thematik 

behandeln. Im Rückblick auf frühere Pandemien und im Hinblick auf die Zahl der weltweiten Todes-

fälle aufgrund verschiedener Krankheiten ist die Frage zu stellen, wie sinnvoll und zweckmässig es 

ist, die gesamte Welt- und Finanzwirtschaft wegen dem Coronoa-Virus in eine Abwärtsspirale zu 

treiben. Allerdings gibt es eine ganze Reihe von Nutzniessern, die jetzt das Geschäft ihres Lebens 

machen bzw. eine organisierte Bevölkerungs- und Überwachungspolitik betreiben können.  

Situation der der Schweiz (in Englisch): 
https://www.swissinfo.ch/eng/covid-19_coronavirus--the-situation-in-switzerland/45592192   

Auszug aus der Zeitschrift «Zeitpunkt» von Christoph Pfluger: 
https://www.zeitpunkt.ch/die-ruhe-vor-dem-perfekten-sturm         

Das Corona-Virus wird sich als nicht besonders gefährlich erweisen. Aber die Massnahmen dagegen 
werden drastische Folgen haben, vermutlich verheerende – eine Art elfter September für die 
Menschheit. Vergleicht man Ursache und Wirkung, liegt der Befund auf der Hand: Wir haben es mit 
einer Hysterie, einer Panik ohne vernünftige Grundlage zu tun (siehe Todesursachen und Statistiken 
weiter unten) … Das mit Abstand gefährlichste Virus ist die Angst… Es geht also nicht um viel bei 
diesem Spiel, sondern um alles….  
 
Studie Chlordioxid und Choronavirus   (Info vom Daniel-Peter-Verlag) 
Wer sich tiefer mit dem Coronavirus beschäftigt, ist eventuell auch schon von selbst auf folgende 

Studie gestoßen, in der festgestellt wurde, dass bereits 
 

„… 2,19 mg / l Chlordioxid im Abwasser für eine vollständige Inaktivierung von SARS-CoV sorgen“, 

siehe: https://gaia-energy.org/mein-appell-an-die-medizinische-fachwelt/ 
 

Wenn auch in derselben Studie gesagt wird, das Chlor noch effektiver ist, wird nicht direkt auf die 
höhere Gefährlichkeit von Chlor auf den Menschen im Vergleich zum Chlordioxid eingegangen.  

 

Free chlorine was found to inactivate SARS-CoV better than chlorine dioxide. Free residue chlorine 
over 0.5 mg/L for chlorine or 2.19 mg/L for chlorine dioxide in wastewater ensures complete 

inactivation of SARS-CoV while it does not inactivate completely E. coli and f2 phage. 

 
Das Wesentliche ist, das Viren keine Resistenz gegen Oxidationsmittel wie z.B. Chlordio-

xid entwickeln können, egal wie sie mutieren oder sich verändern. Und dass der menschliche 

Körper mit Oxidationsmitteln in den richtigen Konzentrationen umgehen kann, im Gegensatz zum 

Chlor, das sofort mit anderen Stoffen chemische Kombinationen bildet, die für den Körper 
krebserregend sein können, siehe: 

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0166093405000649 
(Studie zur Studie Chlordioxid und Coronavirus) 

 
Kommentar von AS: Dies bestätigt die Entdeckung von Jim Humble, dass MMS (CLO2-

Lösung) bei Aktivieren mit einer Säure und Verdünnen mit Wasser geeignet ist, um Viren 

abzutöten. Siehe auch: https://gehtanders.de/ bzw. ausführlich unter: 
https://gehtanders.de/corona-virus-mms-multiple-mineral-supplement-von-jim-humble/ 
 

Die Welt nach Corona 
Der Trend- und  Zukunftsforscher Matthias Horx schreibt, dass die Welt as we know it sich gerade 
auflöst. Aber dahinter fügt sich eine neue Welt zusammen, deren Formung wir zumindest erahnen 
können. Er listet – in der Retroperspektive - all die positiven Aspekte auf, welche die Corona-Krise 
mit sich gebracht haben wird, siehe: https://www.horx.com/48-die-welt-nach-corona/ (lesenwert!). 
 

http://www.borderlands.de/Links/Corona-Virus.pdf
https://www.swissinfo.ch/eng/covid-19_coronavirus--the-situation-in-switzerland/45592192
https://www.zeitpunkt.ch/die-ruhe-vor-dem-perfekten-sturm
https://gaia-energy.org/mein-appell-an-die-medizinische-fachwelt/
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0166093405000649
https://gehtanders.de/
https://gehtanders.de/corona-virus-mms-multiple-mineral-supplement-von-jim-humble/
https://www.horx.com/48-die-welt-nach-corona/


Statistics 

https://www.corona-data.ch/  Switzerland, aktuelle Daten zum Corona-Virus (27.3.2020) 

 

Die Abflachung bedeutet auf der logarithmischen Skala, dass die Zunahme des Anstiegs der Zahl der 

Fälle zurückgeht.  

 

Zahl der Todesfälle in den Schweizer Kantonen seit Ausbruch bzw. seit der Messung vom 25.2.2020 

Dabei ist zu beachten, dass es sich um Todesfälle von Personen handelt, die zwar positiv auf das 

Covid-19-Virus getestet worden sind. Allerdings sind diese Personen meist zuvor einer Risikogruppe 

zuzuordnen (hohes Alter, andere vorangehende chronische Erkrankungen usw.), Die normale jähr-

liche Sterberate in der Schweiz  https://www.indexmundi.com/g/g.aspx?c=sz&v=26&l=de liegt bei 

8,4/1000 EW, bei einer Bevölkerung von 8,57 Mio EW. , somit bei 71'988 Personen pro anno, oder 

bei 6'000 pro Monat. Im Vergleich zu den in einem Monat gemessenen total 237 Todesfällen von 

Personen, die positiv auf den Corona-Virus getestet worden sind, ist dies bescheiden. 

https://www.corona-data.ch/
https://www.indexmundi.com/g/g.aspx?c=sz&v=26&l=de


Situation USA 

In den USA gibt es laut https://www.worldometers.info/coronavirus/country/us/ 104'256 positiv auf 

Covid-19 getestete Fälle (Stand 28.3.2020) mit 1'704 Todesfällen seit Ausbruch der Epidemie.  

Pro anno sterben in den USA laut  https://www.cdc.gov/flu/about/burden/index.html total 13,6 Mio 

EW bei einer Gesamtbevölkerung von 327,2 Mio. Das sind 1,13 Mio pro Monat. 

Die Zahl der Todesfälle durch Influenza wurde im Winter 2018/2019 auf geschätzt 34'157 EW ge-

schätzt, siehe:  https://www.cdc.gov/flu/about/burden/index.html  

Fazit:  
Auch in den USA liegt die Zahl der «Corona-Toten» (erst) bei 1’704/34'157 = 0,05% der normaler-

weise zu erwartenden Grippetoten. Somit ist die Corona-Epidemie bzw. Corona-Hysterie, die die 

gesamte Weltwirtschaft im Nerv trifft und die Gesundheitssysteme total überlastet, mit normalem 

Menschenversand nicht nachvollziehbar. Wahrscheinlich braucht es zur Erklärung der weltweit an-

geordneten politischen Massnahmen einen höheren Verstand, der dem Normalbürger abgeht. 

Eventuell gibt es auch Erklärungen, die mit medizinischer Logik nicht zu tun haben, wie verschie-

dene Verschwörungstheoretiker vermuten. 

Situation weltweit 

https://www.nau.ch/news/schweiz/darum-ist-die-influenza-gefahrlicher-als-das-coronavirus-

65653850 

Nach Schätzungen der Weltgesundheitsorganisation (WHO) erkranken 1,4 Milliarden Menschen 

jährlich an einer saisonalen Grippe, und es sterben 650'000 an der Grippe.  

https://www.arcgis.com/apps/opsdashboard/index.html#/bda7594740fd40299423467b48e9ecf6

 

Laut der Statistik der John Hopkins University gibt es derzeit weltweit 598'070 positiv auf Covid-19 

getestete Fälle, wovon 27'761 gestorben sind (laut letztem Update vom 28. März 2020). Das sind 

somit 27’761/650'000 = 4,3% der in einer Saison zu erwartenden Grippetoten. 

https://www.worldometers.info/coronavirus/country/us/
https://www.cdc.gov/flu/about/burden/index.html
https://www.cdc.gov/flu/about/burden/index.html
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https://www.nau.ch/news/schweiz/darum-ist-die-influenza-gefahrlicher-als-das-coronavirus-65653850
https://www.arcgis.com/apps/opsdashboard/index.html#/bda7594740fd40299423467b48e9ecf6
https://www.arcgis.com/apps/opsdashboard/index.html#/bda7594740fd40299423467b48e9ecf6


https://ourworldindata.org/coronavirus 
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